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Anfrage 
der Abgeordneten Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen 
an die Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumenten-
schutz  
 
betreffend Vorsorgeuntersuchungen  
 
Nur jeder Achte nimmt jährlich eine Vorsorgeuntersuchung in Anspruch 
Laut dem "Statistischen Handbuch der Sozialversicherung" wurden im Jahr 2017 
1,22 Mio. Vorsorgeuntersuchungen durchgeführt. Davon knapp 1 Mio. "allgemeine 
Untersuchungen" und 222.000 "gynäkologische Untersuchungen". Umgelegt auf die 
Gesamtbevölkerung bedeutet das, dass nur jeder Achte eine Vorsorgeuntersuchung 
in Anspruch nahm. Das liegt mitunter daran, dass das österreichische Gesundheits-
system für seine stark kurative Komponente bekannt ist und gleichzeitig die Präven-
tion vernachlässigt. Dabei können durch Vorsorgeuntersuchungen viele Erkrankun-
gen bereits im Frühstadium erkannt werden und mögliche Erkrankungs-Risikofakto- 
ren durch entsprechende Maßnahmen reduziert werden. Die Früherkennung kann 
auch die Heilungschancen von Krankheiten erhöhen. Einen speziellen Schwerpunkt 
legen die Vorsorgeuntersuchungen auf Herz-Kreislauf- und Krebserkrankungen, wel-
che in Österreich zu den häufigsten Todesursachen zählen. 
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Vorsorgeuntersuchungen im Jahr 2016 1) 

 

 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 

1. Wie viele allgemeine Vorsorgeuntersuchungen wurden zwischen 2010 und 
2018 durchgeführt? 

a. Je Bundesland (Darstellung jährlich und nach Geschlecht) 
b. Je KV-Träger (Darstellung jährlich und nach Geschlecht) 

2. Wie viele gynäkologische Vorsorgeuntersuchungen wurden zwischen 2010 
und 2018 durchgeführt? 

a. Je Bundesland (Darstellung jährlich) 
b. Je KV-Träger (Darstellung jährlich) 

Gebiet 

Untersuchungen 
insgesamt 

d a v o n  

Allgemeines 
Untersuchungsprogramm Gynäkologisches 

Untersuchungs 
programm M + F Männer Frauen M + F Männer Frauen 

Österreich 1.208.057 460.485 747.572 990.273 460.485 529.788 217.784 

Burgenland 72.473 24.055 48.418 52.317 24.055 28.262 20.156 

Kärnten 126.210 48.502 77.708 106.724 48.502 58.222 19.486 

Niederösterreich 86.280 45.127 41.153 85.879 45.127 40.752 401 

Oberösterreich 154.171 72.622 81.549 152.688 72.622 80.066 1.483 

Salzburg 65.392 29.689 35.703 65.089 29.689 35.400 303 

Steiermark 145.975 65.178 80.797 143.671 65.178 78.493 2.304 

Tirol 181.069 55.533 125.536 122.623 55.533 67.090 58.446 

Vorarlberg 79.316 21.239 58.077 46.489 21.239 25.250 32.827 

Wien 297.171 98.540 198.631 214.793 98.540 116.253 82.378 

Quelle: Handbuch der österreichischen Sozialversicherung 
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